
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
INVESTITIONSRECHNUNG 
Die budgetierten Investitionsausgaben wurden massiv verfehlt! Anstelle des angestrebten 
Einnahmenüberschusses von Fr. 276'900.-- resultiert nun ein Ausgabenüberschuss von  
Fr. 543'953.67. Trotz dieser enormen Abweichung zum Budget konnten sämtliche 
Investitionen mit dem erwirtschafteten Cash Flow - der Selbstfinanzierungsgrad beträgt 
122,47% - aus eigenen Mitteln finanziert werden. 
 
 
BESTANDESRECHNUNG 

Die höheren Investitionsausgaben sowie Darlehensamortisationen haben dazu geführt, 
dass die liquiden Mittel aufgebraucht sind. Seit Ende September 2007 befindet sich unser 
Bankkontokorrent mehrheitlich im Minus. Dies wiederum hat zur Folge, dass zahlreiche 
„Zinsen auf Bankkontokorrenten“ angefallen sind und wohl auch noch weiter anfallen 
werden. Da der Zinssatz mit 3,25% nur marginal von demjenigen für Festdarlehen 
abweicht, wird vorerst aber auf eine Darlehensaufnahme verzichtet. 
Eine weitere Möglichkeit zur Überbrückung kurzfristiger Liquiditätsengpässe könnte die 
unter den Regio-Visio-Gemeinden (Fulenbach, Boningen, Gunzgen, Kappel, Hägendorf, 
Rickenbach, Wangen b. Olten) abgeschlossene Cash-Management-Vereinbarung bieten. 
Trotz des angestiegenen Fremdkapitals ist die Nettoschuld je Einwohner um weitere 210 
Franken auf Fr. 1'097.67 gesunken. Dies ist zum einen auf die gestiegene Einwohnerzahl 
(+ 26 Personen) und zum anderen auf den Erwerb von Grundeigentum im 
Finanzvermögen zurückzuführen. 

 
WASSERRECHNUNG 

Die Finanzen der Spezialfinanzierung „Wasserversorgung“ - bis vor ein paar Jahren noch 
ein grosse Sorgenkind - haben sich weiter verbessert. Während die Ausgaben um fast 
70'000 Franken unter dem Voranschlag liegen, verhielten sich die Erträge grösstenteils 
konstant. Diesem Umstand ist es zu verdanken, dass anstelle der geplanten Bildung von 
Vorfinanzierungen von 84'600 Franken nun gar deren 145'000 Franken beiseite gelegt 
werden können. Dadurch können die Ausgaben für die „Erneuerung der Wasserleitung 
(Dorfstrasse)“ besser auf verschiedene Jahre verteilt werden. 

Im Rechnungsjahr 2007 konnte in der Spezialfinanzierung „Wasserversorgung“ ein 
Ertragsüberschuss von Fr. 2'121.15 erwirtschaftet werden. 

 
ABWASSERRECHNUNG 
Projekte wie die „Sanierung Abwasserleitung (Schmiedengasse)“ und der „Generelle 
Entwässerungsplan (GEP)“ bzw. die damit verbundenen Staats- und Bundesbeiträge 
hatten zur Folge, dass in der Investitionsrechnung 2007 anstelle eines 
Einnahmenüberschusses von 172'000 Franken ein Ausgabenüberschuss von Fr. 4'839.50 
resultiert. Demzufolge entfiel auch der „Einnahmenüberschuss aus der 
Investitionsrechnung“ zu Gunsten der Laufenden Rechnung. Dies sowie der erneut ange-
stiegene Betriebskostenbeitrag an die ARA Aaregäu Wolfwil-Fulenbach führen dazu, dass 
trotz Verzicht auf eine Vorfinanzierung für die „Sanierung (Dorfstrasse)“ ein 
Aufwandüberschuss resultiert. 
Die Spezialfinanzierung „Abwasserbeseitigung“ weist für das Rechnungsjahr 2007 einen 
Aufwandüberschuss von Fr. 47'968.-- aus. 
 
 
ABFALLRECHNUNG 

Die Abfallrechnung für das Jahr 2007 zeigt einmal mehr ein wenig spektakuläres Bild auf. 
Einzig für die Grünabfallentsorgung musste ein Nachtragskredit von Fr. 1'112.80 
gesprochen werden. Alle anderen Positionen bewegen sich im Rahmen des Voranschlags. 
Nachdem nun auch die Frage der künftigen Regelung in Sachen Grünabfallentsorgung 
geklärt ist, kann davon ausgegangen werden, dass sich die Verbrauchs- und 
Grundgebühren in den nächsten Jahren weder gross nach oben noch nach unten 
verändern dürften. 
Der Rechnungsabschluss 2007 in der Spezialfinanzierung „Abfallbeseitigung“ weist einen 
Ertragsüberschuss von Fr. 9'348.55 auf. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


